
 
SENAT 

 

 

Der Vorsitzende 
 
An   
die Mitglieder des Senats  nachrichtlich: 
sowie deren Stellvertreterinnen und Stellvertreter Hochschulöffentlichkeit 
 
die Mitglieder des Präsidiums 
die Dekane der Fakultäten I – III 
die Frauen- und Gleichstellungsbeauftragte 
die Vertreterin des Gesamtpersonalrats 
 
im  H a u s e  
 

 
 

P r o t o k o l l 
der 52. Sitzung des Senats der Leuphana Universität Lüneburg 

(3. Sitzung im Sommersemester 2010) 
am 16. Juni 2010, um 14.30 Uhr, im Senatssaal (10.225 UC) 

 

- Mit Ergänzung unter TOP 3.14 am 21.07.2010 genehmigt - 
 
Zur Sitzung war eingeladen worden mit Schreiben vom 09. Juni 2010. 
    

Vorsitz: Spoun Beginn: 14.30 Uhr 
Protokoll:
  

Lauer Ende: 16.15 Uhr 

    

Als Senatsmitglieder waren anwesend: 
    

Professorengruppe Mitarbeitergruppe MTV-Gruppe Studierendengruppe 
Fischer Schormann Holtorf J. Engelke 
Kowalewski Guder Steffen Bohlens 
Lohmann  Viehweger Johannsen 
Ruck    

Wagner    

Karsten    

Kahle    

Runkel    

Czerwenka    

    

 
entschuldigt:   Garbe, Hohlbein, Nitsche, Schleich, Barth, Wuggenig 
ferner anwesend:  Dekane der Fakultäten I, II und III, Frauen- u. Gleichstellungsbeauftragte, Heuser und 

Krüger (TOP 3) 
Gäste:   Hochschulöffentlichkeit  
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TOP 1 REGULARIEN 
 
1.1 Arbeitsfähigkeit 

P Spoun begrüßt die ordentlichen und beratenden Mitglieder des Senats sowie die anwesende Hochschulöffent-
lichkeit. P Spoun stellt das ordnungsgemäße Zustandekommen der Sitzung sowie die Beschlussfähigkeit fest 
und eröffnet die Sitzung.  

 
1.2 Tagesordnung 

 
Die Tagesordnung wird wie folgt beschlossen.  
1. Begrüßung und Regularien 
2. Genehmigung des Protokolls der Sitzung am 19. Mai 2010 
3. Mitteilungen 
4. Anfragen  
5. Änderung der Richtlinie der Stiftung Universität Lüneburg über Leistungsbezüge; hier: Anhörung des Senats 
6. Berufungsvorschläge; hier: Stellungnahme des Senats  – nicht öffentlich – : 

a) Berufungsvorschlag für die Professur „Nachhaltigkeitsrecht“  - vertagt - 
b)  Berufungsvorschlag für eine aus dem Sofja Kovalevskaja Award der Alexander von Humboldt-Stiftung 

zu finanzierende Professur 
7. Verschiedenes 
einstimmig 

 

 

TOP 2 GENEHMIGUNG DES PROTOKOLLS DER SITZUNG VOM 19.05.2010 
 
 Das Protokoll der Sitzung am 19.05.2010 wird mit folgenden Änderungen genehmigt: 

- Unter „anwesenden Senatsmitgliedern“ wird der Name Kowalewski korrigiert. 
- Unter „ferner anwesend“ wird die Frauen- und Gleichstellungsbeauftragte genannt. 
- TOP 3.6: nach Professur Rhetoric wird ein weiterer Spiegelstrich eingefügt. 
- TOP 3.7: Bei VP Oermann wird der volle Name genannt.  
- Unter TOP 3.11 wird eingefügt: „Der Leuphana Universität Lüneburg wurde das FaMi-Siegel verliehen.“ 
- TOP 6: Beim Senatsbeschluss werden die Worte: „mit folgender Änderung“ gestrichen. 

einstimmig 
 

 
TOP 3 MITTEILUNGEN 
  
 
3.1 P Spoun nennt das Ergebnis der Senatswahl 2010. Er gratuliert den Gewählten und bedankt sich bei allen 

Kandidierenden und den Organisatoren der Hochschulwahl. 
Professorengruppe: 
Liste 1: "Karabona": Prof. Dr. Gerd Michelsen 
Liste 2: „BiKuWi“: Prof. Dr. Pierangelo Maset, Prof. Dr. Emer O’Sullivan, Prof. Dr. Silke Ruwisch 
Liste 3 „Fakultät Wirtschaft“: Prof. Dr. Joachim Wagner, Prof. Dr. Jürgen Deller, Prof. Dr. Hans Heinrich Schleich, 
Prof. Dr. Dieter Riebesehl, Prof. Dr. Joachim Reese, Prof. Dr. Christiane Söffker 
Studierendengruppe: 
Liste 2 „Für Euch und unsere Uni – Die Fachschaft“: Björn Nagel 
Liste 3 „kompetent. kritisch. kreativ. EINE-Uni-für-ALLE – das Original!“ Thies Johannsen, Daniela Steinert 
Mitarbeitergruppe: 
Liste 1: „Mitarbeitervertretung – wichtiger denn je!“: Corinna Dartenne, Dr. Brunhild Landwehr 
Liste 2: „Wissenschaftlicher Nachwuchs“: Marco Rieckmann 
MTV Gruppe: 
Dorothea Steffen, Britta Viehweger, Joachim Holtdorf 

3.2 Frau Prof. Dr. Susanne Schlüter-Müller wurde vom Bundespräsidenten Horst Köhler das Bundesverdienstkreuz 
am Bande verliehen. 

3.3 Die Studierende Atsuko Takano, welche im letzten Jahr auf dem dies academicus den DAAD Förderpreis bekom-
men hat, wurde nochmals vom DAAD als eine der 20 besten ausländischen Studierenden nominiert und zu 
einem Termin mit der Bundeskanzlerin eingeladen.  

3.4 Für den Innovationsinkubator Lüneburg wurden für die in der Professional School angesiedelte Teilmaßnahme 
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1.3 kürzlich folgende Projekte bewilligt:: 
 Prof. Dr. Sabine Hofmeister: „Wirtschaften in Netzen – Stärkung regionaler Absatzmärkte für KMU als 

Beitrag zur nachhaltigen Entwicklung der Region“ mit einer Laufzeit von 2 Jahren und einem Ge-
samtvolumen von 189.074,37 Euro  

 Prof. Dr. Wolfgang Ruck: „FeQuan – Sensorsystem zur Früherkennung von Verockerungstendenzen“ 
von 173.764,09 EUR. 

 Prof. Dr. Rainer Höger: „Programmentwicklung für den Aufbau eines Fahrsimulationszentrums“ mit 
zwei Jahren Laufzeit und einem Gesamtprojektvolumen von 173.764,09 EUR. 

3.5 Prof. Dr. Alexandra-Maria Klein, Fak. III hat Drittmittel in Höhe von 168.500 EUR mit dem Projekt: „Plant-insect 
interactions, flower traits and pollination along an experimental plant diversity gradient“ eingeworben. Laufzeit 
des Projektes beträgt 3 Jahre. 

3.6 Die Graduate School war mit dem Studiengang Public, Economics, Law and Politics (PELP) erfolgreich beim 
DAAD Programm „Public Policy and Good Governance“. Es werden damit für die nächsten fünf Jahre jährlich 
acht ausländische Studierende im Master studieren.  

3.7 Stromausschreibung: Das Präsidium hat betreffend der Stromversorgung für die Universität beschlossen, sich 
für den Bezugszeitraum 2012/13 nicht mehr an der gebündelten zentralen Ausschreibung der OFD zu beteiligen, 
sondern dem Leitbild der Klimaneutralität und der Nachhaltigkeit folgend eine eigene Ausschreibung für Öko-
strom auf den Weg zu bringen. 

3.8 Das Forschungsinstitut Freie Berufe (FFB) der Leuphana Universität Lüneburg feierte sein 20-jähriges Bestehen 
mit einem Empfang am 10. Juni und einem wissenschaftlichen Symposium am 11. Juni 2010. Das FFB widmet 
sich als europaweit wohl einziges universitäres Institut der Erforschung der so genannten Freien Berufe.  

3.9 Bewerber-Infotag: heute, am Mittwoch, den 16. Juni 2010 von 14.00-19.00 Uhr findet auf dem Campus der 
Bewerber-Infotag statt. Der Bewerber-Infotag will Orientierungshilfe geben und bietet dazu diverse Informati-
ons- und Beratungsangebote an. Die Bewerbungsfrist für die Bachelorstudiengänge endet am 15. Juli 2010. 
Aktuell (Stichtag 16.06.2010) liegen für das Leuphana College rund 2.500 Bewerbungen vor.  

3.10 Heute, am 16. Juni findet wieder das traditionelle Hochschulsportfest der Leuphana statt. Spiel und Spaß ste-
hen an diesem Tag für Studierende und Bedienstete der Universität auf dem Programm. 

3.11 Das Lunatic Festival, das am 5. Juni 2010 stattfand, war mit mehr als 1000 Zuschauer auf dem Campus der 
Leuphana Universität Lüneburg gut besucht. P Spoun dankt im Namen des Senates den Veranstalterinnen und 
Veranstaltern. 

3.12 Zum Thema Härtefallregelungen für auslaufende Studiengänge wird es einen Termin mit studentischen Vertre-
tern und der Justiziarin Frau Symmank geben. 

3.13 Frau Heuser berichtet an Hand einer Tischvorlage über die Kapazitätsberechnungen 2010/11 (s. Anlage). 
3.14 Herr Johannsen berichtet über das vorläufige Wahlergebnis der studentischen Wahlen. Die Wahlbeteiligung lag 

bei 30%. Bei der Wahl des Semestertickets ist die Wahl auf das „Niedersachsen/Bremen-Ticket“ gefallen. 
Ebenfalls wurde das StuPa neu gewählt. Die Zahl der Plätze im Studierendenparlament wurden von 28 Sitze auf 
16 Sitze verringert. Die Mehrheit stellt hier die Liste „UniDiversität“ mit 10 Sitzen. Die Liste 2 „Die Fachschaft 
BWL, VWL, WiSo, LBBS“ hat drei Sitze, die Liste 4 „WRWP“, 2 und die Liste 1 „Management & Wirtschaft 
(Ing./Inf.)“ einen Sitz.  
In den Fakultäten kam es zur Wahl der verschiedenen Fachgruppenvertretungen. Weiter berichtet Herr Johann-
sen über die Besetzung des Café Ventunos von einer Gruppe Studierenden als Teil des Bildungsprotests sowie 
als Forderung für einen „Freiraum“ an der Universität. Weiterhin weist Herr Johannsen auf die Neufassung der 
Beitragsordnung der Studierendenschaft der Universität Lüneburg hin, wie sie in der Gazette veröffentlicht ist. 

3.15 Frau Dudeck weist zum Ergebnis der Senatswahl darauf hin, dass eine Frauenquote von 42% erreicht wurde.  
3.16 Die Statusgruppe der Wissenschaftlichen Mitarbeiter haben ihre Vertreter und stellv. Vertreter für den Prü-

fungsausschuss der Leuphana Professional School benannt: 
Ständiges Mitglied: Herr Rolf Krüger (MSM Sozialmanagement) 
Stellvertretendes Mitglied: Dr. Charlotte Hesselbarth (MBA Sustainability Management) 

 
 
TOP 4  ANFRAGEN 
 
4.1  Schriftliche Anfragen 
  Es liegen keine schriftlichen Anfragen vor. 
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4.2  Mündliche Anfragen 
 
  1. Herr Johannsen fragt nach dem Stand des ÖPP-Verfahrens zum Bau des Zentralgebäudes.  

P Spoun teilt mit, dass das Verfahren noch nicht abgeschlossen ist, weshalb über Details nicht berichtet werden 
kann. Das Präsidium wird zu gegebener Zeit informieren. 

 
  2. Herr Johannsen fragt nach dem Stand der Bemühungen um eine Bahnanbindung für die Universität 

P Spoun berichtet über die Planungen für den Leuphana Express. Das Präsidium hoffe, dass ein Probebetrieb im 
Herbst durchgeführt werden kann. 

 
TOP 5 ÄNDERUNG DER RICHTLINIE DER STIFTUNG UNIVERSITÄT LÜNEBURG ÜBER LEISTUNGSBEZÜGE; HIER: 

ANHÖRUNG DES SENATS 
 (Drs. Nr. 205/52/3 SoSe 2010) 
 
 P Spoun erläutert den Sachstand und erläutert weitere Anmerkungen anhand der Tischvorlage (Anlage II).  

In der Diskussion werden die folgenden Punkte und Fragen angesprochen: 
- § 3 Abs. 7 Satz 7: Findet eine Auszahlung auch statt, wenn Widerspruch eingelegt wurde? 
- § 3 Abs. 9: Laufen nach vier Jahren die Leistungsbezüge aus, wenn man keinen neuen Antrag stellt? 
- § 4 Abs. 1 Satz 1: Hier sollte es keine „kann“-Vorschrift sein, sondern heißen: „Das Präsidium richtet […] 

eine Kommission ein“. 
- § 11: Zur Frage der Einbeziehung auswärtiger sachverständiger Personen wird angemerkt, dass bei der 

Kommission bereits externer Sachverstand in Form der Abfrage von Zitationsdatenbanken hinzugezogen 
wird. Man sollte dennoch den Punkt „externer Sachverstand“ in die Ordnung aufnehmen. Im Zweifelsfall 
sollte ein Gutachten eingeholt werden können. 

- Auf die Ruhegehaltsfähigkeit der Wahlämter wird hingewiesen. 
 

P Spoun bedankt sich beim Senat für die Anhörung. Die Vorschläge werden geprüft und man werde diese noch-
mals mit den Dekanen beraten, bevor das Präsidium die Richtlinie beschließt. 

 
 

TOP 6  BERUFUNGSVORSCHLÄGE; HIER: STELLUNGNAHME DES SENATS  – NICHT ÖFFENTLICH – 
   
  Siehe vertrauliches Protokoll. 
   
 
 
TOP 7 VERSCHIEDENES 

 
Es liegen keine weiteren Wortmeldungen vor. P Spoun dankt den Anwesenden für die Beratungen und schließt die 
Sitzung um 16:15 Uhr. Die nächste Sitzung des Senats wird am 21.07.2010 um 14:30 Uhr stattfinden.  
 

 

 P Spoun Jan-Hendrik Lauer 
 - Vorsitz-  - Protokoll - 


